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• Für die Wohnberatung werden speziell 
 geschulte Berater/innen unter fach-
 licher Leitung und Begleitung des
 Seniorenamtes eingesetzt.

• Die Beratung ist für Sie unverbindlich. 
 Wir freuen uns, wenn bei unserer Be-
 ratung Ihre  Angehörigen oder andere 
 Vertrauenspersonen mit dabei sind.

• Selbstverständlich entscheiden Sie selbst 
 über die Umsetzung einer Maßnahme - 
 wir geben Ihnen nur Ratschläge und 
 Tipps!

• Die Erstberatung ist für Sie kostenfrei.

• Unsere Wohnberater/innen unterliegen
 selbstverständlich der Schweigepfl icht.
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„So lange 
wie möglich 
daheim leben!“

Kontakt:

Sie erreichen die Wohnberatungsstelle 
über das

Was Sie sonst noch 
wissen sollten:

Der Aufbau der Wohnberatungsstelle 
wurde unterstützt durch die Sparkasse 
Günzburg-Krumbach und die AOK - 
Die Gesundheitskasse Bayern,  Direktion 
Günzburg

Seniorenamt beim Landratsamt Günzburg
An der Kapuzinermauer 1
89312 Günzburg

Ihre Ansprechpartnerin:
Heidi Dormayer (08221/95-225)



Wohnberatung hilft Ihnen:Wohnberatung - warum?

Es ist der Wunsch fast aller älteren 
Menschen, ihren “Lebensabend” in den eigenen 
vier  Wänden zu verbringen. Sie 
wollen möglichst lange in ihrer vertrauten 
Umgebung wohnen - in der Nähe von 
An-gehörigen, Freunden und Bekannten.

Die meisten Wohnungen älterer  Menschen 
sind allerdings nicht seniorengerecht und 
erschweren das Leben und die Alltagsbe-
wältigung zusätzlich. Deshalb ist es sinn-
voll,  Wohnung und Wohnumfeld recht-
zeitig an individuelle Bedürfnisse und 
altersbedingte Defi zite anzupassen. Oft 
sind nur minimale Veränderungen oder 
kleine Hilfen bzw. Maßnahmen notwendig, 
um das Leben zu Hause bei zunehmender 
Hilfebedürftigkeit zu erleichtern.

Unsere Fachleute der Wohnberatung
bieten Ihnen dabei Beratung und Unter-
stützung an.

• Ihren Alltag zu erleichtern

• Ihre Selbständigkeit zu erhalten

• Ihre Wohnung sicher zu gestalten

Wohnungsanpassung umfasst
z.B.:

• Hindernisse und Gefahrenquellen fest-
 stellen und beseitigen 

• Erleichterung schaffen durch Nutzung 
 moderner Technik und von Hilfsmitteln 
 (z.B. Einbau einer Ruf- oder Sprechanlage, 
 Verbesserung der Beleuchtung, An-
 bringen von Haltegriffen am Bett oder 
 in Bad/WC)

• Durchführung von baulichen Verbesser-
 ungsmaßnahmen (z.B. Umbau der Bade-
 wanne zur begehbaren Dusche, Einbau 
 eines Treppenlifts oder einer Rampe zur 
 Überwindung von Schwellen oder Stufen)

• Individuelle Beratung zur Verbesserung 
 Ihrer persönlichen Wohnsituation bei 
 Ihnen zu Hause

• Information über den Einsatz von 
 Hilfsmitteln

• Information über Finanzierungsmög-
 lichkeiten

• Unterstützung bei der Antragstellung

• Information über alten- und behinder-
 tengerechtes Wohnen (z.B. bei Neu- 
 und Umplanungen)

Die Wohnberater bieten an:

Scheuen Sie sich nicht - 
rufen Sie einfach an! 


